
 
 
 
 
 
Liebe Eltern 

In den letzten Wochen konnte den Medien entnommen werden, dass 
angesichts des milden Wetters die Gefahr von Zeckenbissen und dadurch 
der Ausbruch der beiden Krankheiten Lyme-Borreliose und Hirnhautent-
zündung zunehmen kann. 

Von Fachkreisen wird deshalb ganz generell, d.h. auch für Schülerinnen 
und Schüler zur Zeckenimpfung geraten. Die Zeckenimpfung für Kinder 
liegt in der Verantwortung der Eltern. Die Kosten werden von der Schule 
nicht übernommen. 

Die Schulpflege empfiehlt Ihnen, sich vor Ihrem Entscheid eingehend von 
Ihrem Haus- oder Kinderarzt beraten zu lassen. 

Langnau, im März 2007        Schulpflege Langnau am Albis 
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